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Kreisliga Herren Süd

BSV Holzhausen II : TuS Borgloh 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

Plogmann fixiert zwei Punkte für den BSV Holzhausen II

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der BSV
Holzhausen II das Spiel in der Kreisliga Herren Süd gegen den TuS Borgloh am Montagabend mit 9:
6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Montag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Daniel Plogmann im
11. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes
von Ersatzspielern spielte.

Der Verlauf im Einzelnen: Völlig ungefährdet war der Sieg von Schmitz / Flaspöler gegen Böckmann
/ Uhlen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 6:11, 11:5 nicht verloren. 2:3 endete
nachfolgend das Doppel zwischen Knizelis / Knorr und Konersmann / Rottmann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Es dauerte eine Weile,
bis Kleinheider / Plogmann ihre 2:3-Niederlage gegen Meyer zu Bergsten / Konersmann hinnehmen
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Michael Schmitz verpasste es mit einem 1:3 gegen Thomas Böckmann, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Beim 9:11, 9:11, 8:11 gegen Marius Konersmann fand Lars
Flaspöler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht einen
Satzgewinn überließ Adolf Knizelis seinem Gegner Rainer Meyer zu Bergsten beim in Sätzen klaren
3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Recht kurzen Prozess machte
Reinhold Knorr beim 11:7, 11:6, 11:5 mit Ingo Rottmann. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Eher wenig
Gegenwehr bekam Reinhard Kleinheider beim 11:9, 11:6, 11:4 von Ralf Konersmann. Auf dem
falschen Fuß erwischte Daniel Plogmann seinen Gegner Martin Uhlen beim überzeugenden Gewinn
ohne Satzverlust. Völlig überlegen agierte Plogmann hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Michael Schmitz bekam anschließend
seinen Gegner Marius Konersmann beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Berichtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ohne
Satzgewinn für Lars Flaspöler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Böckmann.
Einen Sieg holte danach Adolf Knizelis indes bei seinem 3:1 gegen Ingo Rottmann. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Reinhold Knorr die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Reinhard Kleinheider
überzeugte im Match gegen Martin Uhlen, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Mit 3:1 hatte
Daniel Plogmann im Doppel gegen Ralf Konersmann die Nase vorn. Sehr eindeutig war der Verlauf
des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Plogmann zu Ende ging. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den BSV Holzhausen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Hankenberge Wellendorf am 17.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TuS Borgloh wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.02.2023 gegen den SC Glandorf erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 BSV Holzhausen II

Doppel: Schmitz / Flaspöler 1:0, Knizelis / Knorr 0:1, Kleinheider / Plogmann 0:1 
Einzel: M. Schmitz 0:2, L. Flaspöler 0:2, A. Knizelis 2:0, R. Knorr 2:0, R. Kleinheider 2:0, D.
Plogmann 2:0 

 TuS Borgloh
Doppel: Konersmann / Rottmann 1:0, Böckmann / Uhlen 0:1, Meyer zu Bergsten / Konersmann 1:0 
Einzel: M. Konersmann 2:0, T. Böckmann 2:0, I. Rottmann 0:2, R. Bergsten 0:2, M. Uhlen 0:2, R.
Konersmann 0:2


